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neue straßenbäume für hörde
-> planen sie mit!
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Neue Straßenbäume 
für Hörde – 
planen Sie mit!

Die	Stadt	Dortmund	möchte	
einzelne	Straßen	rund	um	
den	Hörder	Neumarkt	mit	
Straßenbäumen	aufwerten	
und	einen	Beitrag	zur	Klima-
anpassung	leisten.	Weil	das	
Geld	nicht	für	alle	Straßen	
reicht,	möchten	wir	mit	
Ihnen	gemeinsam	überlegen,	
wo	Bäume	am	nötigsten	
gebraucht	werden.	

Die Hörder Wanderbaum-Allee
„Bäumchen,	wechsle	dich“	ist	eigentlich	ein	Spiel	für	Kinder,	
in	dem	die	Mitspielenden	von	Baum	zu	Baum	laufen	müssen.	
Wir	möchten	das	Spiel	mit	Ihnen	in	den	kommenden	Monaten	
anders	herum	angehen:	Mobile	„Wanderbäume“	wechseln	in	
regelmäßigen	Abständen	ihre	Standorte,	um	die	Wirkung	von	
Straßenbäumen	rund	um	den	Hörder	Neumarkt	zu	verdeutlichen.	

Sechs	Bäume	wandern	zur	Probe	bis	in	den	Herbst	hinein	
durch	acht	Hörder	Straßen.

Die	Wanderbäume	werden	in	Pflanzkübeln	an	verschiedenen	
Stellen	aufgestellt,	an	denen	Baumpflanzungen	grundsätzlich	
möglich	sind.	Rund	alle	zehn	Tage	ziehen	die	Bäume	in	eine	
neue	Straße,	um	der	nächsten	Nachbarschaft	die	Stadtnatur	
zur	Probe	vor	die	Haustüren	zu	bringen.	

Am	Ende	der	Aktion	möchten	wir	von	Ihnen	wissen,	wo	Ihnen	
persönlich	die	Bäume	am	besten	gefallen.	Darauf	aufbauend	
wird	die	Entscheidung	über	die	Standorte	getroffen.

Wie kann ich mich einbringen und 
wo finde ich Informationen?
Auf	der	Internetseite	der	Hörder	Stadtteilagentur	(www.
beteiligung.hoerder-stadtteilagentur.de/wanderbaumaktion)	
steht	ein	„Beteiligungsraum“	für	die	Wanderbaumaktion	zur	
Verfügung.	Darin	finden	Sie	Informationen	zur	Wanderbaum-
Allee	sowie	Erklärungen	und	Antworten	auf	viele	Fragen	rund	
um	das	Thema	Straßenbäume:	Was	bewirken	Straßenbäume	
für	das	Klima	und	für	das	Wohlbefinden	der	Menschen?	Was	
ist	bei	Baumpflanzungen	im	Straßenraum	zu	beachten?	
Wie	gebe	ich	ein	Votum	ab?	

Außerdem	präsentiert	sich	jede	Wanderbaumstraße	mit	einem	
kurzen	Steckbrief,	der	die	wesentlichen	örtlichen	Rahmenbedin-
gungen	und	Anforderungen	für	Baumpflanzungen	beschreibt.	

Während	der	Wanderbaum-Allee	können	Sie	die	einzelnen	
Standorte	diskutieren,	bewerten	oder	auch	Fragen	stellen.	
Zum	Abschluss	der	Aktion	möchten	wir	von	Ihnen	wissen,	
in	welchen	Straßen	Sie	Bäume	am	wichtigsten	finden.	
Ihre	Anregungen	und	Argumente	werden	wir	in	den	Plänen	be-
rücksichtigen.	Am	Ende	entscheidet	die	Bezirksvertretung	Hörde.	

Sie	können	Ihr	Votum	direkt	im	
Internet,	per	E-Mail,	über	einen	
Anruf	oder	eine	Nachricht	im	
Briefkasten	der	Hörder	Stadttei-
lagentur	übermitteln.

Bis	zum	31.	Oktober	2020	
können	Sie	sich	beteiligen.	Wir	
werden	alle	Ihre	Vorschläge	
und	Empfehlungen	sorgfältig	
auswerten.	Und	wir	werden	Sie	
über	die	Ergebnisse	selbstver-
ständlich	informieren.	

Informationen	zum	Umgang	
mit	Ihren	Daten	entnehmen	
Sie	bitte	der	Homepage	der	
Hörder	Stadtteilagentur	(www.
hoerder-stadtteilagentur.de/
datenschutzerklaerung).

Warum sind Straßenbäume in Hörde wichtig?
Eine	Studie	über	die	Folgen	des	Klimawandels	in	Hörde	
bestätigt,	was	die	Nachbar*innen	in	den	unbegrünten	und	
dicht	bebauten	Straßen	von	Hörde	schon	immer	wussten:	Im	
Sommer	wird	es	dort	unerträglich	heiß.	Tagsüber	brennt	die	
Sonne	auf	den	Asphalt,	die	Hauswände	und	die	Dächer	heizen	
sich	auf	und	in	der	Nacht	gibt	es	kaum	Abkühlung.	In	der	Studie	
heißen	solche	Orte	„Hitzeinseln“.	Viele	Straßen	in	Hörde	sind	
davon	betroffen.	Die	Ursache:	Es	fehlen	Bäume,	die	Schatten	
spenden.	Bäume	verbessern	das	sogenannte	Mikroklima,	also	
das	Klima	in	der	unmittelbaren	Umgebung	durch	kühlende	
Wasserverdunstung	und	Verschattung.	Außerdem	binden	die	
Blätter	Staubpartikel	aus	der	Luft.	

Wer	je	an	einem	Sommertag	unter	den	Platanen	die	Straße	
Entenpoth	entlang	ging,	kennt	dieses	Phänomen:	Die	Bäu-
me	dort	sorgen	für	erheblich	angenehmere	Temperaturen.	
Gleichzeitig	verschönern	sie	die	Straße,	sind	Lebensraum	für	
Vögel,	Insekten	und	andere	Tiere	und	bringen	damit	Natur	ins	
Quartier.	

Bäume verbessern die Lebensqualität im Quartier! 

Zeitlicher Ablauf für die Wanderbaum-Allee
Den	Auftakt	für	die	Wanderbaum-Allee	bildet	Anfang	August	
2020	die	Kleine	Gildenstraße	gemeinsam	mit	der	Lugierstraße.	
Im	Herbst	endet	mit	dem	nördlichen	Ende	vom	Entenpoth	die	
Testphase.	In	der	Tabelle	ist	dargestellt,	wann	die	Bäume	wo	
zu	finden	sind.

Wanderbaumstraße Geplanter Zeitraum

->	Kleine	Gildenstraße/
					Lugierstraße	 Anfang	bis	Mitte	August

->	Graudenzer	Straße	 Mitte	bis	Ende	August

->	Piepenstockstraße	 Ende	August	bis	Anfang	September

->	Beukenbergstraße	 Anfang	bis	Mitte	September

->	Nervierstraße	 Mitte	bis	Ende	September

->	Suebenstraße	 Ende	September	bis	Anfang	Oktober

->	Entenpoth	 Anfang	bis	Mitte	Oktober

Bund, Land NRW und Stadt Dortmund 
finanzieren dieses Projekt im Rahmen des Programms 
„Soziale Stadt – Stadtumbau Hörde“.

Hier können Sie sich beteiligen:

Hörder Stadtteilagentur
Adresse:		 Alfred-Trappen-Straße	18,	44263	Dortmund
Bürozeiten:		 Di.	+	Do.	15-18	Uhr,	Fr.	10-13	Uhr
Telefon:	 (0231)	22	20	23	13
E-Mail:		 info@hoerder-stadtteilagentur.de

www.beteiligung.hoerder-stadtteilagentur.de/wanderbaumaktion 

facebook:	HoerderStadtteilagentur

Gemeinsam für ein besseres Klima
und schönere Straßen in Hörde!

Baum-Magnolie _ Magnolia kobus

Echte Mehlbeere _ Sorbus aria

Amberbaum _ Liquidambar styraciflua

Zelkove „Green Vase” _ Zelkova serrata „Green Vase”

Traubenkirsche „Schloss Tiefurt” _ Prunus padus „Schloss Tiefurt”Pflaumenblättriger Weissdorn _ Crataegus prunifolia
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soziale stadt stadtumbau hörde

Lugierstraße und Kleine Gildenstraße
(Anfang bis Mitte August)

Graudenzer Straße 
(Mitte bis Ende August)

Piepenstockstraße
(Ende August bis Anfang September)

Beukenbergstraße
(Anfang bis Mitte September)

Nervierstraße
(Mitte bis Ende September)

Suebenstraße
(Ende September bis Anfang Oktober)

Entenpoth
(Anfang bis Mitte Oktober)

StA 62/5-2 nach Vorgabe 67/2-3, 06/2020

4

3

2

1

6
7

5

4

3

2

1

6

7

DIE HÖRDER
WANDERBAUM-

ALLEEN


